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See the notice on TED website

463279-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Schlammentsorgung – Kläranlage Soltau: Thermische Klärschlammentsorgung
OJ S 127/2026 06/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Soltau GmbH & Co. KG
E-Mail: vergabestelle@sw-soltau.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Kläranlage Soltau: Thermische Klärschlammentsorgung
Beschreibung: Thermische Entsorgung des Klärschlammes der Kläranlage Soltau im Zeitraum 
01.01.2027 bis 31.12.2030
Kennung des Verfahrens: 4b2812dc-8304-4e91-9224-b3b88249d5c2
Interne Kennung: SWS_2026_007
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513900 Schlammentsorgung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Heidekreis (DE938)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Rechnungsformat: ZUGFeRD
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/463279-2026
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463279-2026 Page 2/6

Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Kläranlage Soltau: Thermische Klärschlammentsorgung
Beschreibung: Übernahme, Transport, ggfs. Zwischenlagerung, thermische Behandlung (ab 
2029 mit P-Recycling) des getrockneten Klärschlammes der Kläranlage Soltau einschließlich 
Dokumentation inkl. aller Nebenarbeiten gemäß Leistungsbeschreibung. Der AG vergibt diese 
Leistungen in einer europaweiten Ausschreibung im offenen Ver fahren auf der Grundlage der 
VgV, seinen Bewerbungsbedingungen und den weiteren Unterlagen, insbesondere dieser 
Leistungsbeschreibung. Es gilt weiterhin gemäß § 29 Nr. 2 VgV der Teil B der Vergabe- und 
Vertragsordnung für Leistungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. August 2003 
(BAnz. Nr. 178a). Mit dem Zuschlag werden diese Vertragsbedingungen Vertragsbestandteil. 
Zuschlagskriterien sind sowohl der Preis (90%), die Entsorgungssicherheit thermische 
Behandlung (5%) und das P-Rückgewinnungskonzept (5%). Über die Klärschlammqualität 
geben die Schlammanalysen Auskunft, die den Aus schreibungsunterlagen beigefügt sind. Die 
maßgeblichen Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaft, des Bundes, der Länder 
sowie die allgemein anerkannten Regeln der Technik müssen eingehalten werden. Die an die 
Kläranlage Soltau angeschlossenen EW betragen etwa 47.500 EW. Nach erfolgter 
Entwässerung wird der Klärschlamm vom AG durch eine Niedertemperatur-
Bandtrockneranlage maschinell getrocknet. Der kontinuierlich anfallende getrocknete und 
granulierte Schlamm wird über einen Seilförderer in eine angrenzende Klärschlammlagerhalle 
gefördert und dort als Schüttgut zwischengelagert. Die Trocknung stellt sicher, dass mind. 90 
% TR erreicht werden und ein blasfähiges Produkt mit möglichst geringem Staubanteil erzeugt 
wird. Die Gesamtjahresmenge des aus diesem Lager zu übernehmenden und thermisch zu 
entsorgenden Klärschlammes kann auf etwa 600 t getrockneten Klärschlamm/Jahr ab 
geschätzt werden. Der Leistungzeitraum beginnt am 01.01.2027 und endet am 31.12.2030. so 
dass über diesen Zeitraum von 4 Jahren insgesamt 2.400 t getrockneter Klärschlamm 
anfallen, die zu übernehmen und thermisch zu behandeln sind. Gemäß Position 1 ist dieser 
Klärschlamm im Zeitraum vom 01.01.2027 bis 31.12. 2028 vom AN zu übernehmen und 
thermisch zu behandeln. Es resultiert eine Gesamt menge für Position 1 von 1.200 t 
getrocknetem Klärschlamm. Gemäß Position 2 ist dieser Klärschlamm im Zeitraum vom 
01.01.2029 bis 31.12.2030 vom AN zu übernehmen, thermisch zu behandeln und ein 
Phosphor-Rückgewinnung entsprechend den Anforderungen der Klärschlammverordnung 
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durchzuführen. Es resultiert eine Gesamtmenge für Position 2 von 1.200 t getrocknetem 
Klärschlamm. Über den 31.12.2030 hinaus kann 2-malig eine Vertragsverlängerung um ein 
Jahr vereinbart werden. Die Schlammtrocknung soll im Dezember und Januar üblicherweise 
nicht betrieben werden. Die Abfuhr soll somit gleichmäßig über die Produktionszeit von 6.000 
Betriebsstunden hinweg erfolgen. Abfuhrunterbrechungen durch den Auftragnehmer bedingt, 
können bis zu einem Zeitraum von 8 Wochen nach rechtzeitiger Vorankündigung vom 
Kläranlagenbetrieb kompensiert werden. Das Beladen erfolgt durch den Auftraggeber mittels 
Teleskoplader mit kamerageführter Trichterschaufel und Einfüllschlauch. Ein Ladeumlauf 
eines 60 m3 fassenden Kippsiloauflieger-Lkw dauert in der Regel ca. 1 Stunde. Die für den 
Transport eingesetzten Fahrzeuge müssen entsprechend den Vorgaben des KrWG (A-Schild 
gemäß §55 KrWG) gekennzeichnet sein. Im Übrigen gelten die Bestimmungen des § 53 
KrWG. Technische und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des Auftragnehmers: - Verzeichnis 
der Leistungen anderer Unternehmen: Formblatt 235, VHB des Bundes - Eigenerklärung zur 
Eignung 124 LD - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen: Formblatt 236, VHB des 
Bundes (auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle) - Erklärung Tariftreue Niedersachsen - 
Nachweis Entsorgungsfachbetrieb gemäß Entsorgungsfachbetriebe-Verordnung (EfbV) - 
Erklärung Russlandsanktionen - Nachweis von mindestens 3 prüfbaren Referenzen über 
Leistungen der thermischen Behandlung von Klärschlamm (2023-2025) - Benennung und 
Beschreibung der im Vergabezeitraum vorgesehenen thermischen Behandlungsanlage/n mit 
einer Bezifferung der entsprechenden Klärschlammmengen - Aufteilung der 
Klärschlammmengen je Vertragsjahr (2027, 2028, 2029, 2030) auf die vorgesehene/n 
thermischen Behandlungsanlage/n - Benennung von mindestens einer weiteren thermischen 
Behandlungsanlage oder eines Klärschlammzwischenlagers für den Fall eines Stillstandes der 
thermischen Behandlungsanlage zur Schaffung ausreichender Redundanz - Benennung des 
Standortes der P-Rückgewinnungsanlage/n und der/des Betreibers - Beschreibung der Art der 
P-Rückgewinnung (Ablauf, Verfahrenstechnik, Kapazitäten, eingesetzte Hilfsmittel etc.) - 
Beschreibung des Endproduktes der P-Rückgewinnung und der erzielbaren 
Rückgewinnungsquoten - Realisierungszeitraum und Inbetriebnahme (Genehmigungsstand, 
Baufortschritt, Betriebsbereitschaft, Datum der geplanten Inbetriebnahme) - Einstufung des
/der angebotenen P-Rückgewinnungsverfahrens in einen Technologiereifegrad (TRL) von 
mindestens 8 - Beschreibung der eingesetzten Transportfahrzeuge und der Übernahme des 
Klärschlammes - Geplanter Abfuhrrhythmus/Disposition - Benennung der geeichten Waage - 
Vorlage der Genehmigung der zu beschickenden thermischen Behandlungsanlage/ (Auszug) - 
Annahmegrenzwerte der thermischen Behandlungsanlage/n und Analysehäufigkeit 
Beschreibung Nachweisverfahren/Dokumentation.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513900 Schlammentsorgung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Heidekreis (DE938)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Ja, 2-mal 1 Jahr.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Eignung. Nachweis 
Entsorgungsfachbetrieb gemäß EfbV

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualitätskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/4b2812dc-8304-4e91-9224-b3b88249d5c2

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/4b2812dc-8304-4e91-9224-b3b88249d5c2
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 119 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/4b2812dc-8304-4e91-9224-b3b88249d5c2
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/4b2812dc-8304-4e91-9224-b3b88249d5c2
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/4b2812dc-8304-4e91-9224-b3b88249d5c2
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/4b2812dc-8304-4e91-9224-b3b88249d5c2
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Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin — Beschreibung: Angebotseröffnung erfolgt elektronisch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen bein Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher 
Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Soltau GmbH & Co. KG

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Soltau GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: 9829
Postanschrift: Weinberg 46
Stadt: Soltau
Postleitzahl: 29614
Land, Gliederung (NUTS): Heidekreis (DE938)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@sw-soltau.de
Telefon: +49 5191840

mailto:vergabestelle@sw-soltau.de
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Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen bein Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Registrierungsnummer: a1bf5278-ad46-473f-adf9-ab749aa54c79
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 04131 15-3306
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4b2812dc-8304-4e91-9224-b3b88249d5c2  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 03/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 463279-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 127/2026
Datum der Veröffentlichung: 06/07/2026

https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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